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Plus: Outback Australiens 

 1.  Verwende die Methode „Sachtexte erschließen“ im Schulbuch auf Seite 27. 
Unterstreiche, wie die Wüsten und Halbwüsten Australiens wirtschaftlich genutzt 
werden. Ordne dann die Aussagen den beiden Fotos richtig zu. 

 
Der kleinste Kontinent 
 
Australien ist der kleinste Kontinent und liegt vollständig auf der Südhalbkugel. Große Flächen 
des Kontinents sind entweder menschenleer oder kaum besiedelt. Mehr als die Hälfte der 
Landfläche ist von Wüsten und Halbwüsten bedeckt. Die Australierinnen und Australier nennen 
dieses dünn besiedelte Trockengebiet Outback. 
 
Auf Schaffarmen werden bis zu 100 000 Schafe gehalten. So große Herden brauchen riesige 
Weideflächen, weil nur wenig Gras in den Outback wächst. Die Weide wird in mehrere 
umzäunte Bereiche geteilt. Die Zäune halten Dingos, das sind Wildhunde, von den Schafen fern 
und schützen die Wasserstellen vor Kängurus und Wildpferden. Das Gras wächst nach, 
während die Schafe auf einer anderen Weide grasen. Diese Form der Landwirtschaft nennt 
man extensive Viehwirtschaft. Bei der intensiven Viehwirtschaft benötigt man weniger Flächen. 
Mit Maschinen, Düngemitteln und Spezialfutter werden aber größere Gewinne erzielt. 
 
Auch Australien ist von der Ausbreitung der Wüsten durch immer häufigere 
Wetterschwankungen bedroht. Im Jahr 2019 blieben die Niederschläge im Winter aus. Der 
Sommer war extrem trocken und heiß. Dürre und verheerende Waldbrände waren eine Folge. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1.  Beschreibe die Lage der Wüsten in Australien. Trage die Namen der Städte ein. 
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